
SAP im Betrieb: Einfüh-
rung, Regelung, Kontrolle

SAP auf dem Vormarsch

SAP wird in großen und zunehmend auch in mittelstän-
dischen Unternehmen und Organisationen eingesetzt. 
Damit sollen die einzelnen Geschäftsprozesse miteinander 
verbunden und so steuer- und auswertbar gemacht werden. 
Für die Beschäftigten und ihre Vertretungsgremien bedeutet 
die Einführung in der Regel massive Änderungen sowohl 
in den betrieblichen Abläufen als auch in Fragen des Daten-
schutzes. 
Dabei scheint der Umfang der Themen, die im Rahmen der 
SAP-Nutzung auf die Interessenvertretungen zu kommen, 
oft erschlagend. Denn er geht weit über Fragen der Leis-
tungs- und Verhaltenskontrolle hinaus.

SAP verstehen, gestalten, prüfen

Unser Ziel ist es, die betrieblichen Interessenvertretungen 
in die Lage zu versetzen, die konkreten Auswirkungen der 
SAP-Einführung und -Nutzung einzuschätzen. Wir helfen 
bei der konkreten Analyse vor Ort, entwickeln gemeinsam 
Handlungshilfen, Checklisten und geeignete Prüfszenarien.

Wir bieten an:

�Erstellung von Betriebs- und Dienstvereinbarungen
�gutachterliche Stellungnahmen zu arbeitgeberseitigen 
Vereinbarungsentwürfen 
�Seminare zu den innerbetrieblichen Auswirkungen des 
SAP-Einsatzes sowie einzelner Module
�Einschätzung der Risikopotentiale bei SAP-Einführung 
�Begleitung der betrieblichen Interessenvertretung wäh-
rend der Einführungsphase
�Technische Kontrolle von SAP-Systemen 
 

Kontakt: Torsten Weber
Tel. 089/543446-14 
E-Mail weber@tibay.de
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